
Es ist eine der großen Geschichten der 
Dramenliteratur: Ein bürgerliches Mädchen 
liebt einen Adeligen und weil die Konventio-
nen ihrer Zeit und der Wille ihrer Väter der 
Liebe entgegenstehen, ist das junge Paar 
zum Unglück verdammt.
Regisseur Alexander Nerlich setzt sich 
in seiner Inszenierung vor allem mit dem 
Thema des Generationenkonfliktes aus-
einander. Ferdinand und Luise verkörpern 
eine junge Generation, die einer alten, 
verkrusteten, ungerechten und brutalen Welt 
neue Ideen und Utopien entgegenhält. Sie 
schwärmen nicht nur füreinander, sondern 
lesen radikale Literatur und finden sich in 
ihrem Wunsch, die Welt, die ihre Chancen 
beschränkt, zu verändern.
Wer Alexander Nerlichs Inszenierungen 
kennt, weiß, dass Tanz für seine Regiehand-
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schrift immer eine große Rolle spielt. Laura 
Witzlebens Choreografien erzählen von 
den inneren Wünschen und Nöten der Figu-
ren. Das Bühnenbild, das die Welt des Bür-
gertums und des Adels kontrastiert, stammt 
von Robert Schweer. Zana Bosnjak entwarf 
das Kostümbild, das sich sowohl historischer 
als auch moderner Elemente bedient. Die 
Bühnenmusik von Malte Preuss gibt dem 
Abend eine atmosphärische Dichte.
„Schauspielerisch ist das gesamte Ensem-
ble stark, und das Bühnenbild, das Robert 
Schweer für diese Inszenierung ins Große 
Haus gezaubert hat, fantastisch.“ (AZ)
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